
Einbindung von 24-Stunden-Betreuer:innen  
in Pflegenetzwerke in Österreich



Projekthintergrund
Derzeit werden viele ältere, gebrechliche Menschen, die 
zu Hause leben, von Personenbetreuer:innen versorgt – 
sogenannte 24-Stunden-Betreuer:innen. Die Mehrheit 
dieser Betreuer:innen sind migrantische Frauen (98%) aus 
osteuropäischen Ländern wie der Slowakei, Rumänien 
und Ungarn. Oft sind die Arbeitsbedingungen dieser 
Sorgearbeiter:innen sehr prekär und ihre Anbindung an das 
österreichische Pflegesystem ist verbesserungswürdig. In 
diesem transdisziplinären Projekt arbeiten Partner:innen aus 
der Forschung gemeinsam mit Interessenvertretungen aus 
der Sorgearbeit daran, die Arbeits- und Lebensbedingungen 
der Betreuerinnen zu verbessern, in dem Community 
Netzwerke gestärkt werden. Das Projekt ist ganz im Sinne des 
Konzepts der Caring Community, welches darauf abzielt, die 
Einbindung und Vernetzung unterschiedlicher Akteur:innen 
in der Sorgearbeit nachhaltig und bottom-up zu stärken, um 
vulnerable Gruppen resilienter zu machen.
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Projektziele
Vernetzung der „BetreuerinnenCafes“ in Österreich

Das innovative Konzept der Betreuer:innen-Cafés wird weiterentwickelt – ein Raum, der 
durch ehrenamtliches Engagement geschaffen wird, damit 24h Betreuerinnen sich auf 
monatlicher Basis treffen und miteinander austauschen können. 

Vernetzung mit Community Nurses und anderen lokalen Gesundheitsberufen

Es werden Seminare und Workshops für Community Nurses und Sozialberatungsstellen 
auf Gemeindeebene abgehalten, um über Bedürfnisse und Arbeitsbedingungen von 
24-Stunden Betreuerinnen zu informieren. 

Weiterbildung für 24-Stunden Personenbetreuer:innen 

Durch eine Befragung sollen Wünsche und Bedürfnisse der Betreuerinnen in puncto 
Weiterbildung erfasst werden. Auf dieser Basis werden leicht verfügbare Videos gedreht, 
die jederzeit von den Betreuer:innen abgerufen werden können. 

BetreuerinnenCafé 
Leonstein


